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Olli Rehn: “Es dauert leider noch etwas länger”
André Tautenhahn · Saturday, January 12th, 2013

Da hat der IWF nun auch herausgefunden, dass die eingeschlagene Kürzungspolitik in Europa
falsch war, weil sie der Konjunktur schadet und die sogenannten Multiplikatoren viel höher
ausfallen als angenommen, heißt: die Wirtschaftsleistung deutlich schneller schrumpft, als die
sogenannten Experten das Wort “sparen” sagen können, da regt sich umgehend Widerstand in
Brüssel. Währungskommissar Olli Rehn wartet nun mit einem schlagenden Argument auf. Der
Sparkurs™ könne gar nicht falsch sein, weil es einen positiven Effekt gebe.

Die Fehleranalyse des IWF sei keine Basis für „harte Politik-Urteile“. Die
flächendeckende Kritik an der EU-Sparpolitik unterschätze „den positiven Effekt auf
die Finanzmärkte“, sagte Rehn einem Bericht des EU-Observer zufolge.

Und für den positiven Effekt auf den Finanzmärkten müssen die Menschen in diesem Jahr mit
einer „schweren Zeit“ und mit „sozialen Spannungen“ rechnen, da es halt noch etwas länger
dauert, bis sich eine Verbesserung ihrer Lebensbedingungen einstelle. Doch bevor das passiert,
registriert die EU-Kommission mit einem Achselzucken eine neue Rekordarbeitslosigkeit. Im
November waren 18,8 Millionen Menschen allein in der Eurozone ohne Job, zwei Millionen mehr
als vor einem Jahr.

Besonders rasant hat die Arbeitslosigkeit in den Ländern zugenommen, die nach Olli Rehn noch
ein wenig auf die Verbesserung ihrer Lebensverhältnisse warten sollen. Doch was bedeutet
eigentlich ein Anstieg der Arbeitslosigkeit. Na klar, vor allem höhere Kosten für die, die sich gern
als Retter in Szene setzen. Denn wenn die Wirtschaft schneller schrumpft als Ausgaben gekürzt
werden können, steigt die Verschuldung und das Defizit ganz automatisch. Das heißt wiederum,
das neue Rettungsmilliarden in Bewegung gesetzt werden müssen.

Doch was sagen die beiden beteiligten Parteien Merkel (Deutschland) und Samaras
(Griechenland)? Das Glas ist halbvoll, wir liefern und Europa hilft. Mit anderen Worten: Es geht
weiter so wie bisher, egal wie teuer es wird und wie viele Menschen dabei draufgehen. Es dauert
halt noch etwas länger oder wie Schäuble in einem vermeintlich unbeobachteten Moment sagte,
wir müssen das den deutschen Wählern so verkaufen.

This entry was posted on Saturday, January 12th, 2013 at 11:18 pm and is filed under Europa,
Nachrichten

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/olli-rehn-dauert-leider-laenger-15422069
http://deutsche-wirtschafts-nachrichten.de/2013/01/12/eu-rehn-sparpolitik-ist-sehr-positiv-fuer-die-finanzmaerkte/
http://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/eu-arbeitsmarkt-zahl-der-arbeitslosen-in-der-euro-zone-auf-rekordhoch-1.1567650
http://www.stern.de/politik/deutschland/wir-liefern-europa-hilft-1951334.html
https://www.taublog.de/category/europa
https://www.taublog.de/category/nachrichten


2

TauBlog - 2 / 2 - 17.12.2025

You can follow any responses to this entry through the Comments (RSS) feed. Both comments and
pings are currently closed.

https://www.taublog.de/comments/feed

	TauBlog
	Olli Rehn: �Es dauert leider noch etwas länger�


